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Sonntaz M 44 1. November 1863.

Bekanntmachung.
GewerbSverzicht deS Boten Paul Zach von Mering betr.

Paul Zach von Mering. Bote ans der Route 
Mering—Augsburg, hat auf diese ihm durch Beschluß 
vvm -Ä. Februar l. IS. verliehene Botenö Concession 
Verzicht geleistet.

Etwaige Ansprüche aus obigem Geschäftsbetriebe 
auf die Botentaution von 200 fL sind hierorts 

binnen 14 Tagen
bei Vermeidung der Nichtberücksichtigung und Frei­
gabe der Kaution anzumelden.

Friedberg den 5. Oktober 1863;
Königliches Bezirksamt.

Widder.

Bekanntmachung.
An die Gemeindevorsteher des Amtsbezirks.

Aufsicht aus Lebensmittel betr.
Dieselben werden angewiesen, die monatlichen 

Visitationen der Lebensmittel mit Strenge und Ge- 
naui^eit vorzunehmen und sogleich Anzeige zu erstat­

ten, wenn schlechtes und nicht tarifmäßiges Vier vor­
gefunden werden sollte.

Friedberg den 29. Okt. 1863.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder.
-------------------   - -  --------------—■ '- ' -

Bekanntmachung.
Räudetrankheit unter de» Schafen in HetterShausen betr.

Nach Zuschrift deS k. Bezirksamts Pfaffenhofen

a./Ilm vom 5. dS. MS. ist die rubr. Näudekrankheit 
in Hettershausen erloschen und wurden diepolizeilichen 
Maßregeln dortselbst wegen Handelssperre k. , außer 
Wirksamkeit gesept.

Aichach den 21. Oktober 1863.
Königl. Bezirksamtmann:

Wimmer.

Bekanntmachung.
Vom kgl. Bezirksamt Aichach an sämmtliche 

kgl. Pfarrämter.
Rückständige Toktcnschauscheinc und Tabellen über Geburten 
und Cterbefälle »ach Alter und Geschlecht pro 1862^03 betr.

Auf Requisition deS k. Hrn. GerichtöarzteS wer« 
den die k. Pfarrämter, welche mit Einsendung der 
Todtenschauscheine^ und der rubr. Tabellen noch im 
Rückstände sind, hiemit erinnert, dieselben nunmehr 
baldigst an den genannten Hrn. GerichtSarzt einzu- 
senden.

Aichach den 26. Okt. 1S6Z.
Kun ig liches Bezirksamt.

Für k,n Vorstand:
Reiter.

Bekanntmachung.
Das königl. Bezirksamt Aichach an die königl. 
Pfarrämter und die Gemeinde-Verwaltungen.

Die KreiSaintSblättcr betreffd.
Don mehreren Vorstehern wurde der Antrag gestellt,
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daß die KrciSamtSblattqr da-wo He von^den Gemeinde- 
un^Lih^M^rl^lt^ltzcn gemMchastUch-vrzablt, werden 
ihnnk ^uMeN lvcrdm Mochten, indem ihven die», 

selben von oen kgl. Pfarrämtern gewöhnlich sehr spät 
und manchmal gar nicht mitgethcilt werden.

Wenn man auch zur Zeit diesen Antrags noch keine 
Folge geben will, so. must man doch bM^rkeA daß diese 

Amtsblätter gewöhnlich weit H^^d-^ an dlc Ge»' 
mcindcverwaltungrn alS an die k. Pfarrämter enthalten, 
daß sie daher für die Gemeinde-Verwaltungen höchst 
wichtig sind/ wrßhalb man wünschen muß, daß sic jeden», 
falls 24 Stunden.nach dem Empfang den Gemeinde-.. 
Verwaltungen mitgethcilt werden.

Die Gemeinde »Verwaltungen selbst werden ange» 
wiesen, die NntSblättcr sodann möglichst bald wieder 
an "die 's Pfarrämter zurückzugeben.

^Aichach den 24. Oktober 1863.
; Der kvnigl. Bezirksamtmann 

Wimmer

Vekanntmachung.
Vom kvnigl. Hezixksamt Aichach 

an die Magistrate und sämmtliche Gemeindeverwal­
tungen deö Amtsbezirks.

Die allerhöchste Verordnung Vom,27. Juni 1802 
dir Verhütung von Fduedsgefahrcit betreff. '(KtcisamtS- 

Blatt S. 1571) ist fofvrt ihdem ganzen Inhalte nach 
in der Gemeind« begännt zu machen.

Aichach den 12. Oktober 1863.

" , . Für den kvnigl. BczirkSamtmann:
• Reiter.

' Btküttnmwchung.
An die Verwaltungen der Gemeinde Tödtenried, 
Sielenbach, Kimmerrshofen, Adelzhausen, Herets- 
hausen und die übrigen benachbarten Gemeinden. 
Ausbruch der Maul- und Klauenseuche unter dem Klaucnvich 

in Todtenried betreff.
Nachdem inhaltlich bezirksgerichtsärztlicher Consta» 

tirung v. 23. d. M. in Todtenried unter dem Horn­
vieh die Klauen- und Maulscuche ausgetreten ist, werden 
die Angehörigen der obengenannten Gemeinden hiemit 
vor jeder Communication und Vieheinfuhr aus dem 
Orte wo.diese Seuche herrscht, nachdrücklichst gewarnt

und > werden die «betreffenden Lcmcmde- 
HIemi?angcl^cs^Lhn OLzH S^sc^Eri 
m$ ni handhaHell.^ 4 4
' ' Aichach den »3. Oktober 1863.

Königliches Bezirksamt.
‘ Äh Worflaiib :

mltungen 
pflichtge-

Ediktalcitation.
Pcrschytleuhyt des Joseph: SedbN»pc» Apst,st»aujiq-chtr«sohn 

nnn J'Jiibfrii hrfr.________________ _

Auf dem Anwesen HauS»Nr. 79 zu Landern stad 
vn H^vthekenbuche für Landern Bd. I. Ä^.^' ^ 

Nr. 5 und 6 für^dcn vermißten Josevb Sedlmaver. 
Roscnkranzmachcrssohn von Landern:

a) ein unverzinslicher Etterngutsrest von 31 si. 52 kr.

. b) ein vqm, 4^.Jänner ,1D7 lflit 4-Proz^t verzins-
, lichcs MMcg^tpon.^OH föiÄMiM^W- 

Joseph Sedlmayr, am 10. Äch 1788 g^bo^en, 
wird als in den KricgSjahrcn 1805- f815) nach Must- 
land gezogen, stil dieser. Zeit vermißt,- und., ist .von^Scite 
eines Präs^mtiv»Etbcp dessen.Todeserklärung^

Obiger Josczzh CedlmP)cr oder, dessen aUcnfallsigc 
eheliche Nachkomincn^st werden nunhfcmif..ausgc^r- 
dcrt, inner sechs Monaten sts^, h/ctö^z^ Ä 
widrigenfalls ersterer.als,' bcsc^d<nzlos.persth^ erachtet 
und sein Vermögen, seinen HysjA^ 
werden würde.' " ''

Aichach den 14. Ottöker^ 1863..

Kgl. Landgericht. Aichach.
Plöderl. : , ,. „ 

^rümbach^ Ass.

BekalilttmÄ
Am Donnerstag den 12, Novembev l. IS. ' 

Früh 11. Uhr !
findet im Lokale deä biesigeuBauetnöräu'SHrn. 
Heinrich Räidl eine MexsammlüNg'^cs lauv- 

wirtUchnft.l i ch en_ B czirl6irLMlleL-3ried.brrg_..stgtt  ̂
wozu sämmtliche vLrchrliche,^ DereinSmitglieder recht 
zahlreich.z» erscheinen freundlichst eingeladen werden.

Hie Gemeindevorsteher -werdenersuchs, die Ler-
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einömitglieder von Vorstehendem geeignet zu verstän­
digen und auch ihrerseits zur lebhaften Betheiligung 
bei der Versammlung anitzuwirken.
__ LrlLdbLrg. dLU_2ö^QktLbeL_I863«______ ___ _____

Dh^laBdwirlhstJbaFllM^
Friedberg.

Greöbek, 1, Vorstand.

Anzeige.
Mehrfach irrigen Gerüchten zu entgegnen, steht 

sich der Unterzeichnete veran/ägt, dieH 
wohl assortirteö Uhrenlager hiedurch, zur allgemeinen 
Kenntnißnahme zu bringen. ui: -

Derselbe verkauft Taschenuhren vorzüglicher-Qua- 
lität mit Garantie, wie folgt:

4 Anwtsens-Verkauf. "
; ;'Sn N^ulfer^shnufen /st> das s g. „Pfeifer- 
gütl" aus freier Hand zu verkaufen,'. Dasselbe besteht 
aus dem gemauerten Wohnhaus und Stach Gunter einem 
Dach, dann einem Stadl und'BackhauS^ so^wie^26 Tag­
werk Acckcr, Wiesen und Waldung; und kgnn das. An-. 
nxjinuailuJlux^üJuLc.^uä^ B.sümannsfahrnisse, 

gekauft werden. -- Das Nähere ist bei Johann.Her- 
ssr-r^,Bnnrdtbavkr"-in H a^tch-a us-en- ztt- erfragen.-'-- -

Silberne Cylinder von 
Zweigehäusige Cylinder von
Silberne Anter von 
Vergoldete Damenuhren , 
Goldene „ ' /A

10-16 fl.
16-20 fl.
16-25 fl.
16 fl.

, 2^—36 fl.
- Goldene Cylinder- und Ankeruhrrn für Herren 

werden., zu den möglichst billigen Preisen abgegeben.
Zn gefälliger Abnahme empfiehlt.sich, ,

. . Aichach.im. .Oktober. 1863.... - __ --------
Seb. Fackler, Uhrmacher.

Photographisch-artistische Arbeiten.
jeder Are,' werden nach dein neuesten jGcschniach 
sowohl auf Glas als Papier ic, unter Zustchce-. 3-ersteigemng, .......... ^,..^..

.^^'M«i^N«^>7^n^MEM^.»W.^^ft-»«r-P
«Uhr w»°e» !n dL Wi-thschäfeija Laitiug qege» ss.'"^n M» «erden aste «onsttgen trnnstgegen.
^^«>..4,^ öff-M -irstch-rts und LuldhanerarbeUen zumPhojographlr«..

L Pferde, 1 Fohlen, ^ Kühe,' - -Stücke Jungvieh, 
2 trächtig« Schweinmüller,' 5 ^c^afe,-.5 Wägen,
2 Cchweizerwägrrln, 3 Pfluge, ' L ^ggen und 
3' Schlllien, sämmtliches ungedroscheücö Getreide. 

" alle Futter- u. ^trohvvrräthe und viele Hauoein- 
richtungö- u. Wirlhsrh.n'tsgerathe, BanmannSfahr- 

l Nisse, Betteit,..Bretter rc. re. - Cteigerungslustige 
stnd hiezu elngelädeN/ - ■ .

- I. Pitz; lgefchw. Käufler.
G. Schögberger, Larator.

übernommttt chvn X
A. Ignaz Felder, 

Photograph in Aichach. Nr. 101'^,. .

chcr

Entlaufener Hund.
Ein schwarzer Dachshund mit gelben Füßen, wcl- 
auf dem ' Ruf „Stübcrl''. geht, ist in Adelzhausen

3n der Stadtgemeindc Friedberg 
kommt die Stelle eines Biel-Hirten 
in Erledigung und soll bis Martini 

l. Js. wieder besetzt werden. Dieselbe gewährt folgende 
Erträgnisse: ein jährliches Huklohn von beiläufig 300 fl., 
eine.baare Gehalts-Zulage von jährlich 50 fl.,.Holzgcld- 
bcitrag 15 fl., und freie Wohnung. Bewerber haben 
sich persönlich an L. Mfaß Bäckermeister in Friedberg 
zu wenden.

entkommen. Wer denselben dem Unterzeichneten zurück- 
bringt, oder dessen gegenwärtigen Aufenthalt anzeigt, er­
hält eine gute Belohnung.

Johann Kanimelmeier,
Gräsiich--Filgger'scl.'tr Iäster in Blumenthal.

Die Gemeinde Todtenweis verpachtet ihr Jagdrccbr 
am 6. November l. I. Nachmittags 1 Uhr km WkrthS- 
hause daselbst auf 3 Jahre in Versteigernngswege' an 
den Meistbietenden. Pachtliebhabcr werden mit dem 
Bemerken cingeladen, daß die Pachtbedingungen bei der 
Versteigerung bekannt gegeben werden.
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Wohnnngs Beränderuug.
Ich bringe den l. Stiftung^-und Gcmcinde-Vcr- 

rvaltungen ,c. zur Kenntniß, daß ich von jetzt im Hause 
de-' Seilermeister Woissn, Hs.-Nr. 71, (neben dem 
Gasthof zum „MoKrenko-pf") am Predigerlxrg 
in Augsburg, wohne.

Augsburg im Oktober 1863.
M. Eichleiter,

RttchdrucKereiucsisjcrä-millme.

Zugelaufcncr Hund.
' Sin Schäferhund ist zugelaufen. Der rechtmäßige 

Higenthümer kann denselben gegen Bezahlung der Jn- 
scrationSgebühr und des Kostgelde- bei Herr Posthalter 
Deuringer in Aichach abholen.

Bei den Stiftungm in Gundelsdorf liegen SÜ5 st. 
zum Ausleihen bereit.

Kuifinger, 
Stiftung^ pfleg er.

Bei M. Eichleiter in Augsburg (am
Predigcrbergc) und in der Buchbruckerei in 
Friebberg sind zu haben:'

Aelierstcht Ver verküllkkungsresut- 
täte der Local-Armen-Pflegen ünd^^cr Resiilkatc 'der 

Verhandlungen der Distrikts-Plenar- 
Versammlung.

Victualien-Bisitations-Anzei-e der
Gemeindeverwaltungen.

Kegelscheib-Tabellen.
U r m a b l l i st e n.
Verzeichnisse für Landesverwiescne.

Aichach den 24. Oktober.

Frucht- 
Sorten

Schrannenstand Durchschnitlspr. pr. Schüssel __ Ganzer. _. 
Erlös

Die Preise find
Ganzer 
Stand

Hievon 
verkauft Rest höchster mittlerer mindester gestiegen gefallen

_ Schaffe! fl. kr. fl. | kr. fl. I kr. fl. I kr. fl. I kr. 1 fl. kr.
Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber

292
120
271
196

292
120
271
196

19 
12 
10
7

10
4 '

24 1
20 f|

18 51
11 52
10 5 *
6 47 |

18
1t
9
6

21
23
52
31

5501
1423
2733
1328

24
9

18
53

12 1
1
4
8

Summa 879 879 I — 10986 44
Fleisch per Pfund kr. pf. Brod । Psd. 2!oth ;Qut. ;Lhl. Mehl, pr. Dreißiger k^hl.

Ochsenfleisch gemästetes
„ ungcmastctes

Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch
Kalbfleisch

15
14
13
12
18
12

2
2

Ha lbkrmzcr-Srm m el 
Krcurcr-Semmcl 
Halbkrcuzer-Röggl 
Kreurcr-Röggl 
Halbbatzcn-Laib 
Batzcn-Laib

2 
4
3
7

23
14

3
3
2

3

2

2

Mundmehl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggenmehl
Nachmehl
Beutel- oder Brodmchl
1 Pfund Roggenbrod

Viktualienpreise für Friedberg und Lechhausen vom 31. Okr. bis 7. Nov.

6 
5
4 
3
3 
2

3
3 
3
3

3

Fleisch per Pfund
Ochsenfleisch gemästetes 
Kuhfleisch

7F Pf-

Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Schaffleisch 
Kalbfleisch

Brod
Mundscmmcl 
Kreuzer-Semmel 
Krcuzcr-Röggl 
Zwcikrcuzcr-Rogg  ̂
Batzen-Laib

W-

--------Achtkrcuzcr-Laib
Ein Pfund Waizcnbrod kostet 7 kr. — pf.

2

Loth
3 
4
7

14
13
26

Qut.
2 
2

Thl.

1 Pfund

Mehl per Viertel 
Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizenmchl 
Geringeres Waizenmchl
Nachmchl

— Roagcumcbl 
Roggenbrod 3 kr. — pf

I
2

Ix

4 
40 
24
8 

52 
52

W

Friedberg, vom 29. Okc. Walzen 19 fl. 44 kr., Korn 11 fl. 17 kr., Gerste 10 fl. 38 kr. Fersen 7 fl. 3 kr. 
Haber 7 fl. 6 kr.

Schrobenhausen, v. 22. Okt. Weizen 18 fl. 10 kr. Korn 10 fl. 29 kr. Gerste 9 fl. 42 kr. Haber 6 fl. 14 kr

Druck der 4. Liebleiter'schen Buchdruckern in krieäder;. Rcdigirt von 7b. Müller.


